
10. Oktober 2024

Ausstellungen, Kulturvermittlung, Kunst im öffentlichen Raum

Vom Theater am Steg in Baden bis zum Egon Schiele Museum Tulln

Im Theater am Steg in Baden fand gestern, Mittwoch, 9. Oktober, die Vernissage
der Ausstellung „Landschaften - ein Geschenk der Erde, Folge 1: Thailand" von
Claudia Schweizer statt. Die Fotoausstellung, die ihren Schwerpunkt auf die
Insellandschaft in der Region Krabi und um die Insel Koh Yao Noi legt, ist bis 20.
Oktober zu sehen. Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 14 bis 20 Uhr sowie
während der Veranstaltungen im Kreativzentrum; nähere Informationen bei der
Kulturabteilung der Stadtgemeinde Baden unter 02252/86800-522 und e-mail
cornelia.znoy@baden.gv.at.

Heute, Donnerstag, 10. Oktober, wird um 17 Uhr im Gemeindeamt Yspertal die
NöART-Ausstellung „Die Familie“ mit Beiträgen von Iris Andraschek, Ana Casas
Broda, Weronika Gęsicka, Leo Kandl, Brigitte Konyen, Trish Morrissey, Karin Maria
Pfeifer, Ernest Pointner, Willy Puchner und Irene Schwarz eröffnet.
Ausstellungsdauer: bis 20. Oktober; Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr, Montag und Mittwoch zusätzlich auch von 14 bis 16 Uhr, Samstag und
Sonntag 9 bis 11 Uhr. Nähere Informationen bei NöART unter 02742/75590, e-mail
office@noeart.at und www.noeart.at.

Eine NöART-Ausstellung ist auch „Staging Nature“, die morgen, Freitag, 11.
Oktober, um 19 Uhr in der Galerie Stiegenwirt in Wullersdorf eröffnet wird. Gezeigt
werden die Natur aus verschiedenen Perspektiven reflektierenden Arbeiten von
Regina Anzenberger, Barbara Bernsteiner, Angela M. Flaig, Alfred Haberpointner,
Gabriele Kutschera, Norbert Pümpel, Veronika Suschnig und Eva Wagner bis 3.
November. Öffnungszeiten: Freitag von 18 bis 20 Uhr, Samstag und Sonntag von
10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr. Nähere Informationen bei NöART unter 02742/75590,
e-mai l office@noeart.at und www.noeart.at bzw. 0650/7363723 und e-mail
kunst.kulturkreis.wullersdorf@gmail.com.

Morgen, Freitag, 11. Oktober, wird auch um 14 Uhr im PopUp-Kulturfreiraum in
Neulengbach als Kulturverortung im regionalen Raum eine Ausstellung mit Fotos
von Peter Korrak eröffnet. Nähere Informationen beim Atelier JA-HE unter
02774/2061, e-mail gerhard.malecik@aon.at und www.atelier-ja-he.com.
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Ebenfalls morgen, Freitag, 11. Oktober, werden um 19 Uhr in der Kunsthalle Krems
gleich zwei Ausstellungen eröffnet, die ihren Schwerpunkt auf die Fotografie legen:
Anna & Bernhard Blume stellen in „Komplizenschaft (A=B)“ in groß- und
mittelformatigen Schwarzweiß-Serien die kleinbürgerliche Welt der 1970er- und
1980er-Jahre, in der die äußerliche Ordnung der Verhältnisse besonders wichtig
war, auf den Kopf. Gabriele Engelhardt zeigt in „Kremser Berge“ vom Menschen
geschaffene Landschaften. Die Serie mit aus bis zu 300 einzelnen Aufnahmen
digital zusammengesetzten Arbeiten entstand im Kremser Industriegebiet während
ihres Aufenthalts bei AIR - Artist in Residence Niederösterreich.
Ausstellungsdauer: jeweils bis 16. März 2025; Öffnungszeiten: Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr (von November bis Februar bis 17
Uhr). Nähere Informationen bei der Kunsthalle Krems unter 02732/908010, e-mail
office@kunstmeile.at und www.kunsthalle.at.

„Abenteuer Dolomiten - Spannende Forschung auf 3000 Metern über dem Meer“
nennt sich ein Vortrag mit Filmvorführung morgen, Freitag, 11. Oktober, ab 19 Uhr
im Haus der Wildnis in Lunz am See, bei dem Alexander Lukeneder die Geologie
und Paläontologie dieser Berge beleuchtet. Eintritt: freie Spende; nähere
Informationen unter 07486/21122 und www.haus-der-wildnis.at.

Kunst im öffentlichen Raum Niederösterreich lädt im Rahmen eines
interdisziplinären Forschungsprojekts zu Bildern der Wachau, die dem
zeitgenössischen Verständnis von Landschaft entsprechen, morgen, Freitag, 11.
Oktober, ab 17 Uhr im Bahnhof von Spitz zur Präsentation der „Wachau Routes:
Railway Studies“ inklusive Ausstellung und Kurzfilmen. Am Sonntag, 13. Oktober,
folgt ab 15 Uhr im Garten der Begegnung in Traiskirchen die Finissage von „Alle
bauen eine Welt aus Müll, und wir machen sie noch schöner!“, einer transportablen
Skulpturengruppe aus weggeworfenen, gefundenen, gekauften und überarbeiteten
Produkten unseres Alltags von Edith Payer und Jugendlichen des
Jugendzentrums KOMET. Nähere Informationen bei der Abteilung Kunst und
Kultur des Landes Niederösterreich / Kunst im öffentlichen Raum unter
02742/9005-13245, e-mail koernoe@noel.gv.at und www.koernoe.at bzw.
www.wachauroutes.at.

In der Pop-up-Galerie der Kulturvernetzung NÖ im Schloss Fischau ist von
Samstag, 12., bis Sonntag, 20. Oktober, die Ausstellung „Sentimenti“ von Sabina
Fudulakos aus Gänserndorf, Fachärztin für Neurologie, zu sehen. Öffnungszeiten:
jeweils Samstag und Sonntag - am 12. und 13. Oktober von 17 bis 19 Uhr bzw. am
19. und 20. Oktober von 14 bis 19 Uhr. Nähere Informationen bei der
Kulturvernetzung NÖ unter 02639/2552-315, e-mail
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industrieviertel@kulturvernetzung.at und www.kulturvernetzung.at.

Auf Schloss Hof finden am Samstag, 12. Oktober, ab 11.30 und 14.30 Uhr zwei
Kuratorenführungen durch die Sonderausstellung „Imperiale Hochzeiten -
Verliebt? Verlobt! Verheiratet“ statt. Parallel dazu gibt es ab 11.30 und 14.30 Uhr
auch zwei Kuratorenführungen durch den Teil „Imperiale Hochzeiten - Ein Grund
zum Feiern“ auf Schloss Niederweiden. Nähere Informationen und Karten unter
02285/20000, e-mail office@schlosshof.at und www.schlosshof.at.

Im MAMUZ Schloss Asparn an der Zaya bricht am Samstag, 12. Oktober, um 17
Uhr die „Nacht der keltischen Feuer“ an. Im Schein von Fackeln werden dabei im
archäologischen Freigelände Kampfszenen, historisches Handwerk sowie
Geschichten von Märchenerzählern und -erzählerinnen geboten. Im MAMUZ
Museum Mistelbach wiederum steht am Sonntag, 13. Oktober, ab 13 Uhr im
Rahmen der Mitmachausstellung „Kelten“ der Workshop „Kunstvoll geprägt“ auf
dem Programm, bei dem jedes Kind unter Anleitung selbst ein Stück Metall mit
einem Prägestempel bearbeiten und mit nach Hause nehmen kann. Nähere
Informationen für Asparn an der Zaya unter 02577/84180 bzw. für Mistelbach unter
02572/20719 sowie e-mail info@mamuz.at und www.mamuz.at.

Am Sonntag, 13. Oktober, steht das Weinviertler Museumsdorf Niedersulz ab 13
Uhr ganz im Zeichen des Dorfherbsts. Unter dem Motto „Drischl dresch’n und
Kukuruz auslös’n“ werden dabei typische Arbeiten demonstriert, die früher im
Oktober auf den Weinviertler Bauernhöfen zu verrichten waren. Stubenmusik und
ein Markt mit regionalen Produkten runden das Programm ab. Nähere
Informationen unter 02534/333, e-mail info@museumsdorf.at und
www.museumsdorf.at.

Ebenfalls am Sonntag, 13. Oktober, serviert das Karikaturmuseum Krems wieder
„Kunst, Kaffee & Kipferl“ - diesmal mit der Moderatorin und Sprecherin Chris
Lohner, die in den österreichischen Folgen der Serie „Die Simpsons“ Mutter Marge
ihre Stimme geliehen hat. Beginn ist um 10.30 Uhr; nähere Informationen und
Karten unter 02732/908020, e-mail office@karikaturmuseum.at und
www.karikaturmuseum.at bzw. www.kunstmeile.at/kunstkaffeekipferl.

Am Sonntag, 13. Oktober, steht auch im Museum Gugging wieder die
dialogorientierte öffentliche Führung „gugging erleben.!“ auf dem Programm, die ab
14 Uhr einen Überblick über die Entwicklung des Art Brut Centers und die
vielfältige Themenwelt der Gugginger Kunst gibt. Nähere Informationen unter
02243/87087, e-mail museum@museumgugging.at und www.museumgugging.at.
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Schließlich lädt das Egon Schiele Museum in Tulln, das heuer - gemeinsam mit
zehn weiteren österreichischen Museen und als einziges niederösterreichisches
Museum - erstmals das Österreichische Museumsgütesiegel erhält, am Sonntag,
13. Oktober, ab 13 Uhr zum letzten geführten Museumsrundgang der Saison. Ab
14 Uhr folgt dann noch ein offenes Atelier zum Basteln von herbstlichen
Windlichtern. Nähere Informationen unter 02272/64570, e-mail
info@schielemuseum.at und www.schielemuseum.at.
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